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| er Abonnementsprelt in Bredlau ? Thlr., außerhalb incl. N . 
| * ertionsgebühr fü alten Beſtellungen auf die Zeitung wel nta 
| Hhnfipetgen ei 5 Lena % & einmal, an ben übrigen — eigene 


ee m en TEE 
Nr. 562. Mittag Ausgabe, Achtundvierzigſter Jahrgang. — Verlag von Eduard Trewendt. Sonnabend, den 30. November 1867. 


von der hoͤchſten Wichtigteit. Anfangs hatten die Fürſten Anſprüche auf die] außerordentlich weit gegriffen, daß dieſe Beſtimmungen vorausſichtlich keine 
Domänen erhoben, aber ohne Erfolg; die Verhandlungen ſtockten, und Preußen, | Annahme finden werden. Beſonders hart erſcheint, daß es für Jeden Zwang 
das mit der Verweiſung der Sache an den Landtag drohte, hätte fie in diejem ſein fell, dieſe Schulen durchzumachen. Die Abſicht des Referenten bei dieſen 
Zuſtande noch unbeftimmte Zeit belaſſen können, wenn es nicht bei dem heu-] Vorſchlägen war wohl vor Allem, einen Fühler auszuftreden, ob denn die 
tigen Charakter der Weltlage, die ſich kaum für kurze Zeiträume überſeben] Staatsregierung überhaupt geſonnen iſt, in dieſer Angelegenheit einen Schritt 
laſſe, fein Intereſſe in ihrer raſchen Erledigung erblickt und gefunden hätte. zu thun. N 

Wollte man mit Domänen entschädigen, jo machte ſich die Sache leichter und Franukrei ch. 0 


Der Herzog von Naſſau hätte ſich mit 500,000 fl. jahrlich und noch mer Paris, 27. Novbr, Die Gerüchte von dem Rücktritt de 
niger 4 erklärt, wenn die Abfindung für ihn in Geld und Domänen Seinepräfecten] gewinnen feſteren Beſtand. Herr Haußmann 
. hätte, Dem König Georg dat man dielleicht 4 Millionen zu viel beharrt bei der Abſicht, die in der Banlieue befindlichen, ſeit 5 Jahren 


iefes „Zuviel hatte fein einen Nutzen. 1 - a g 
A er als Rd „ nahm 1 5 zum Pariſer Weichbild gezogenen Fabriken dem allgemeinen Octroi zu 
da der Hinweis auf den Landtag wirkte. Seine Unterſchrift unter einem Ver⸗ unterwerfen, während der Miniſter des Innern die ſchleunige Aufhebung 


trage, der ibm dies Mehr gewährte, ift gleichbedeutend mit einem freiwilligen | der in dieſem Augenblicke beſonders gefährlichen Maßregel verlangt. 
Verzicht: dies Mehr befriedigte babenden einen Wunſch der engliſchen Regierung, Eine Schließung der betreffenden Werkſtätten würde 17—18,000 Ar: 
die an den Verhandlungen Anth I genommen, die öffentliche Meinung in Europa beiter brotlos machen, und diefe Thatſache iſt ſo bedrohlich, daß der 


d ſpeziell die Stimmung in Hannover, Indem Preußen dem König Geor 
eine Maren teilung ließ, erfüllte es 8 Naas —— ein uraltes mii] Kalſer angeblich auf Baron Haußmann verzichten will. Herr Pinard 


ihm eng berbundenes Fürſen haus, wenn auch der Staat Hannover notbwen hatte Herrn Leroy, den Präfecten des Seine: und Oiſe⸗Departements, 
big verſchwin den mußte. Das Zustandekommen dieſes Abſchluſſes ſei weſent⸗Jals Nachfolger vorgeſchlagen, aber von dieſem abſchlägige Antwort erhal⸗ 
lich fein Werk und trage er daftir die Verantwortlichkeit. teu; als der Kaiſer ſelbſt die Gründe der Weigerung hören wollte, foll 

i gelten), Worauf Graf Bismarck er Herr Leron geſagt Haben: „Sire, der Griff des Eifens, das Herr Hauß⸗ 
widerte, daß das Recht der Regierung zu ibrem Abſchluß unzweifelhaft ſei:] mann weglegt, iſt fo heiß, daß man befürchten muß ſich die Finger zu 
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edition: Herrenſtraße 


Außerdem Übernehmen alle Poſt⸗ 
den Raum einer f N und Moutae 
r. 


den dach en Schullehrer Rech zu Wißkirchen im Kreiſe Euskirchen den 


leihe zu entnehmen ſei; Weg, um die Wirkung des ſeiner Faſſung nach ohnehin zweifelhaften 


„Die Regierun ie Mi N 
. bien 8 1 Domke freie Hand gebabt die Mittel der Geſetzparagraphen über das Octroi bei Seite zu ſchaffen; man könnte 
beſonderen Staatsanleihe. Sie babe den eingeſchlagenen Weg gewählt und nämlich den Mitgliedern des Caſſationshofes den „Wunſch“ ausdrücken, 


trage er kein Bedenken, die Vorlegung der Verträge, falls das Haus fie ver⸗ die Erkenntniſſe der erſten beiden Inſtanzen im Sinne der gegenwärti⸗ 
ei; zu befürworten. gen Strömung abzuändern. Aber der Seine⸗Präfect ſoll erklärt haben, 
d 


i iſter v. d. Heydt ſuchte 1 R | Ä 
abet 5 der dee für bie e aß er bei Aufſtellung des Budgets auf jene Einnahmen gerechnet habe 


Sinn ihrer Bewilligung durchaus dereinbar darzuſtellen, fo daß es dazu einer und mit denſelben ſtehen und fallen wolle. Einige meinen, Hr. Hauß⸗ 
1 en a 5 a a “ mann 5 57 allen Dingen ein guter Hausvater und denke daran, ſich 
g. Vircho replicirten zu Gunſten des Tweſten⸗ ins Privatleben zurückzuziehen, wi i en, 
ſteuer, o ch ſchen Antrages; der Letztere . daß von einer Beſſerung der Stimmung wi ee . — f. e gewiſſe Gäſte das Schiff verlafl 
nicht. Ueber dige Vorlage wird Abg. Düncker mündlich im Plenum in Hannover dung bie — kan dadlaung niche iu merten fei; die Ein Bri 1 
base i e . 
Die tion des li Centrums] zählt wärtig einige ; ch: 5 ? \ e Girardin ſoll in dieſen Tagen ein po 
ai en ea au Des, LE TEA ba mad! 979 5 Gun, Dolf, Der Finan u Sagt een darauf, daß die banneperſchen Ver⸗ Buch, betitelt „le Succes“, erſcheinen, deſſen Einleitung in der Form 
ande (Schleswig), Steh, Knapp, Krah, zur Megede: Schriftführer in|trauensmänner iich in Berlin überaus eifrig für eine bobe Abfindung ver- ines Brieſes „A Son Excell Monsieur le Comte de Bi 
Cache uäſtor Seubert. wendet hätten, fpeciell bei ihm; man folle nur nicht, mäkeln, ſagten fie, nur eine R/ /! „AR FERER 
„ nicht auf den Thaler ſehen, das werde ſehr wohlthätlg auf die 2 in} marck- Schönhausen, chancellier etc.“ abgefaßt iſt. Die belgische 
5 Ferne 12 5 „Independance“ bringt dieſen Brief, der in franzöſiſch geiſtreicher Weile 
18 Fee alen ber — 238299 mit dem Herzog von Naſſau am und kecker, antithetiſcher Form eigentlich weiter nichts ausführt, als daß 
Georg am 29. Sept. 3 und 8 Sande n König der Erfolg bisher das Recht geweſen, daß die „Geſellſchaft“ an die 
Ein Antrag der Abgg. Wachler und en in einem beſonderen] Stelle der „Menſchhett“ getreten, daß im politiſchen Lexicon an die 


Paragrapden des Creditgeſetzes die Verträge mit den reſp. Fürſten und die Stelle der Worte: „Recht und Gerechtigkeit“ die Worte: „Studium 
auf Grund derſelben zu leiſtenden Entſchädigungen aufzunehmen, gelangt nicht | und Wiſſenſchaft“ treten müßten u. ſ. w. „Zwiſchen der Herrſchaft 
zur Ablämmung. bagegen wird der des Reſeenen Tweſten mit 17 gegen der Freiheit durch die Wiſſenſchaft, wie ich fie bekenne, und wiſchen der 

13 Stimmen genehmigt. — Referent wird mit Abfafjung eines ſchriſtlichen x 3 N 
Berichts beauftragt. Herrſchaft des Ruhmes durch die Gewalt, die Sie verlängern, Herr 
[Nachwahl.] In Halle iſt nach einer Depeſche der „B. Börſ.⸗Z.“ Graf, iſt allerdings nur Platz für die hohlen und tönenden Phraſen, die 
0. geſtern bei der dort vorgenommenen Nachwahl für den Grafen Schwerin ich bekämpfe, aber leider nicht befiegen kann.“ Cs lieſt ſich gang in⸗ 
in 19 des Creditgeſetzes, der ber Agen ez ae: rang: nach heftigem Wahlkampf durch die Vereinigung der Fortſchrittspartei! tereflant; ſchließlich aber läuft das geiſtreiche Raiſonnement politiſch 
fue 5.90 ga e Zweiten dene Brajubieinlonten Die egltrung a ſer- mit den Conſervativen der Gandidat der Gonfervativen, Kreisrichter darauf hinaus, daß Preußen nur dann völlig freie Hand auf dem 
dern, durch eine beſondere Vorlage die Genehmigung des Land zu den [Dr. Col berg gewählt worden. e * rechten n⸗Ufer haben könne, wenn es Frankreich völlig freie Hand 
mit dem vormaligen König don Hangover und dem „ Die Ber erjog von [Dad Kammergericht! veröffentlicht eine Vorladung gegen auf dem linken Rhein-ufer laſſe. Wenn das „erleuchtete“ Preußen das 
Naſſau geſchloſſenen Abfindungsverträgen nachzuſuchen. Die erathung über ſieben ehemalige hannoverſche Offiziere wegen Hoch verraths. will, wohlan, Frieden! Will das „verblendete“ Preußen das nicht 
dieſen Antrag wurde a bre a nun iſten Mie eldDer Nothſtand in Preußen.] Heute hat im Mimiſterium] wohlan, Krieg! Selbſt Girardin, der Friedensfreund, zieht dann blank 
Graf Bismarck über 5 und ihre Motive det Cemmiſſon Mittbee dez Innern eine Berathung mit Vertretern der Provinz Oſtpreußen gegen Preußen und ſchon jetzt ruft er vor Edelmuth warnend dem 
Grafen Bismarck zu, daß nicht der „Erfolg“ das Schwierigſte ſei, 


lungen zu machen beabſichtige, jo daß auf die Abfindungsfrage nur inſoweit |” l He, 

en werden konnte, als d d 3 Ant 1ſüber den Nothſtand in der Provinz ſtattgefunden. Das Ergebniß wird 5 
range „nals fie durch den Zmeitenihen Antrag nic ſondern die Sicherung des Erfolges! So Herr v. Girardin. Wir ge⸗ 
geſtehen, daß wir nach dieſem Brief nicht eben ſehr begierig auf das 


berührt wird. Neben mannigfachen Informationen ſeitens der anweſenden dann zur näheren Erwägung kommen in einer Plenarfigung des Staats: 
Commiſſare erkläre der Finanzminister, daß die Regierung die hannover: miniſteriums oder einer Conſeilfizung, welche für morgen beabſichtigt if. 
n Dr en —.— Sn [Bolitifhe Proceſſe.] Die 7. Deputation des Griminalgerihts ver- Buch find, dem er als Einleitung dient. Es ift gewiß ſehr Ihön, fo 
Fürſten ſeien; daß eine, wenn auch immerhin hohe 1 Geld — i Aae se 1 Dee des —— En El a On or 
Provinzial - Beitung. 
=ch.= Oppeln, 29. Nov. [Zum Stande der Rinderpeſt.] 
Einen Beweis von der weſentlichen Abnahme der Rinderpeſt in den 


a Mae fir die ae ungunflen re er u 33 etzes dadurch, daß er mit anderen politiſchen Vereinen gleicher Tendenz in 
beiden noch infieirten Kreiſen Ratibor und Leobſchütz giebt der 
Umſtand, daß drei der von auswärts dorthin committirten Departements⸗ 


ßiſcher Verwaltung und bei vortbeilbafterer Verpachtung eine ungleich höhere une rien en ne 8 — ergehen 
Thierärzte bereits in ihre Heimath haben entlaſſen werden können und 
auch die Zahl der commandirten Hilfsgendarmen reducirt worden ifl. 


Rente gewähren wärden als jezt und ihr realer Werth von Jahr zu Jahr ſendet babe. Der Angeklagte behauptete, daß er den Aufruf nur an Privat: 
ſteigen müſſe. Aber während der Herzog von Naſſau fein Aoftadungs⸗ perſonen, nicht an Vereine geſendet habe, und der Gerichtshof hielt — ſtatt⸗ 

— Um von dem gegenwärtigen Stande der Rinderpeſt im benachbarten 
Auslande genaue Kunde zu erlangen, iſt der Departements ⸗Thierarzt 


its b lten habe, ſei mit dem Könige v ver, d ; ; i i 
— Bee ehe 8 in Papieren er — f alle Are Be, ehabter Beweis⸗Aufnahme dieſen Einwand auch für erwieſen und ſprach den 

Lüthens von hier, ſewie ein anderer auswärtiger Departements⸗Thier⸗ 
arzt nach Oeſterreichiſch⸗Schleſien, Galizien und Mähren 


sswaltungscommi „| Angeklagten deshalb frei. — Ferner war angeklagt der Redacteur der 
e e ſo daß Prußen 8 1 85 is Staatsbürger eitung “, Dr. Müller, wegen Verftoßes gegen § 48 des 
der Gelder befinde. Außerdem habe König Georg auch die in England de⸗ Preßgeſezes. Die „Staatsbürger⸗Zeitung“ hatte nämlich in den Nummern 
ponirt geweſenen 600,000 Eſtr. erhalten, ſo daß ihm in Summa etwa zwan⸗ vom 7. bis 12. October d. J. derſchiedene Mittheilungen über den Gang des 
zig Millionen Thaler zugeſtanden ſeien. Und zwar habe ſich der Herzog bon am 12. October verhandelten Proceſſes wegen Verleumdung des Finanz⸗Mi⸗ 
Nafau beeilt, dae Geld in Empfang zu nehmen, während das für Konig giſters v. d. Heydt gemacht und der Gerichtshof fand mit der Staatsanwalt: 
Georg beſtimmte Capital nicht nach Hietzing hatte geſchickt werden können ſchaft darin eine Uebertretung des $ 48 ibid., indem er von der Anſicht aus⸗ 
ſondern ſich aus dem oben angegebenen Ut noch in Berlin, nicht in Han“ ging, daß es nicht darauf ankomme, daß der Wortlaut eines Schriftſtückes 
nober, wie ierthümlich behauptet worden, befinde. 5 por ſtatigehabter mündlicher Verhandlung beröffentliht werde, ſondern daß 
Die Discuſſion N nun, die Gntioädigungsfenpe 8 laſſend, 9249 — ee ee EN ET 

i ionen de igte ſie bis zu Nr. . er wurde 8 
den übrigen Poſttie adigeſedes zu und erlernt ae committirt worden. Im Ratiborer Kreiſe find noch die 7 Ortſchaften: 
Klein⸗Hoſchütz, Thurze, Tworkau, Altendorf, Lubowitz 
(Dominium), Rohow und Brzezie (Colonie), im Leobſchützer Kreiſe 
die beiden Ortſchaften Piltſch und Rösnitz cemirt und zwar im 
erſteren 5, im anderen Kreiſe 1 Ortſchaft durch Militär, die anderen 
Ortſchaften durch Civilwachen unter Controle des Mililärs. 
Subbaſtationen im D et. 
3 eg.⸗Bezirk Breslau. 
Linden, 4 Nr. 70, abg. 8100 Thlr., 23. Dezbr. 9 U, Kr.⸗Ger. 
1. Abth. Brieg. 
Frankenſtein, Haus Nr. 173, abg. 2600 Thlr., 20. Dez. 11 U., Kr.⸗Ger. 
Ferien⸗Abth. Frankenſtein 


Abg. b. Hoverbeck machte geltend, daß die Mehrverwendung von 480,000 zu 10 Tagen Gefängniß verurtheilt. 
Thclern fir Invaliden Versa pete über das aloe binaus Düſſeldorf, 27. Novbr. [Verurtheilung.] Das gegen das 

Et lautet wörtlich oder jo gut wie wörtlich: Das Haus der Abgeordneten] denn ed. find durchweg 18 —24 jährige Jünglin 1] Streblig, Bauergut Nr. 4, abg. 5703 Thlr., 19. Dezbr. 11 U., Kr.-Ger. 
wolle beſchließen, die tönigl, Staatsregierung aufzufordern, durch eine ber viele Garibaldianer, —— Anden, Bale —.— I 1. Abl. Namslau. 


und die Verausgabung von Thalern zur Anfertigung bon Erinne⸗ hieſige „Bürgermeiſtereiblatt“ wegen Mafeſtätsbeleidigung auf zwei: 
rungskreuzen eigentlich auf den Etat und nicht in das Erebitgeſez gehore, monalliche Gefängnißſtrafe lautende erſtinſtanzliche Uthe mi in der 

ondere Vorlage unter Vorlegung der mit dem vormaligen König Georg von R \ In wenig Tagen find [gang Waltersdorf, Bauergut Nr. 13, abg. 8391 Thlr., 19. Dez. 11% U., 
ehe und dem vo maligen Herzog von Naſſau Wee Beriräge deren eren 3000 durch Koln gekommen, ihre neue Heimath jenfeits des an g es . A0 Waldenburg e 5 


8 war: Zulaſſung von 2 Kategorien mit 2, reſp. 1 Sgr. Stempel⸗ 


Dr. Virchow, Tweſten, Knapp. 
O. C. [In der geſtrigen Abendſitzung der dates Geh ent 
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eee e iderte, d 8 ꝛch die Aufführun 
＋ 1 te für 1860 ine Ne finde, De vorgeſtrigen Sitzung der Appellkammer beſſätige worden. Der incrimi⸗ 
Anfertigung der Erinnerungsktenze babe der oberſte Kriegsherr noch auf dem ginte „Eine kleine Betrachtung“ überſchriebene Artikel war der „Augsb. 
Schlachifelve befohlen. Die Kriegsbeute ſetze ſich zufammen aus der bei Lan⸗] Allg. Zig.“ entnommen und mie das „Bgſirbl.“ meldet, von einem 
enſalza genommenen hannoverſchen Kriegskaſſe, dem in Sachſen genommenen benachbarten amtlichen Kreisblatt unbehelligt verbreitet worden. 
— — er — — — Sagen u, der der Miniſterpräſt⸗ töln, 27. Nov. [Auswanderung aus Italien.] Nachdem 
In der heutigen Sitzung der Budg on, der der das blutige Drama in Italien durch das Einſchreiten Frankreichs unter⸗ 


denk Graf Bismard, der Finanzminiſter v. d. Heydt und die Geh. Räthe k 
Wollny und Köni . — und vie non 124g bis 3% Uhr daun brochen, Dieleicht nur vertagt worden, giebt ſch dafelbft eine große „Luft 


begründete Referent Abg. Tweſten feinen. Präjudſclalantrag noch einmal. zum Auswandern kund, namentlich bei der herangewachſenen Jugend; 


ten Abfindungen einzuholen. Der Antragſteller illigt die Abfindung in Geld, rſchritten, aber kräfti nd und +bi „Ger. -Comm. II. Reiyerz. 
lem u u ee mn mal cur e e ben am hen chen gun G, h, 5) berg gg l ee fr. 4, a. 380 Zt, 20. e 1 f. 
ie Hofbeamte : e depoſſedirten Fürſten J. Kr.⸗Ger.⸗Deput. Tra g. 
materiell in eine beſſere Lage den Ten als in der ſie ſich zur Bel ber Bres lau, Grundftüd Nr. 76 („Stabt Beipgig“) ber Neuen Tauenzienſtraße, 
Sonperänetat befanden und einen Steen — reſp. ‚Pomänentente bezogen ]| atg. 16,177 Tölr, 21. Dez 11% U, tabigericht 1. Abtb. Breslau. 
Der alter Lieſer Domänen als Staatöeigenthum (i ein underauzerlicher; Der Referent Aber das Wehrgeſez, Adg. Baron Stauffenberg, schlägt eine poll: | Sopbientbal, Freiſtele und Windmühle Nr. 6, abg. 1463 Thlr. reſp. 525 
aber die Entſchädigung. in Geld dürfe nicht eine Höhe Überfchreiten, über! ſtändig milttäriſche Ausbildung der Jugend tor. Dieſe will er in folgender Weiſe Ir.. 20. Dez. 11 U., Kr.⸗Ger. 1. Abth. Guhrau. 5 
welche hinaus die uſtmmung des Landtags nicht folgen könne, und könne] erzielt wiſſen: Die Knaben, welche die Volksſchule beſuchen, haben von den Königszelt, Salipaus (Fr. 92 des Dorſes Bumzelwitz), abg. 10,147 Thlr. 
nicht aus der 60 Millionen⸗Einnahme genommen werden, die ausdrücklich Geh 1 3. Dez. 11 U., Kr.⸗Ger. 1. Ahth. Schweidnitz. 4 
und ausſ Üehlic für Kriegszwecke bewilligt ſei. N . dann in die „Vorſchule einzutreten, in welcher das Turnen ſortgeſezt, aber Laaſan, Haus Nr. 18, abg. 9087 Tölr., 28. Dez. 11 u., Kr.-Ger, 1. Abth 
Graf Bismarck: Daß die Abfindungeſummen hoch ſeien ſei nicht zu be⸗ durch die Auswahl bestimmter, aur auf den Soldatendienſt erechneter Striegau. a 
ſtreiten, ws laſſe ſich dieſe Höhe aus politiſchen Geſichtspuntten, wenn auch] Uebungen als das Ziel deſſelben die Wehrbaftmachung bezeichnet wird. |Wilbelminenort, Windmühlen -Grundſtack Nr. 9, abg. 2623 Thlr., und 
* ö uri könne man darüber ſtreiten, ob] Schon jetzt beginnen die leichteren rein mililärſſchen Uebungen. In der Angerhaus Nr. 53, abg. 377 Thlr., 20. Dez. 11 . Kr. Ger. Comm 
berhaupt nach Kriegsrecht eine Abfindung nothwendig ee ſei und wie Rekrutenſchule endlich werden dem Jüngling Waffen zum Schießen Bernſtadt. „ 
e ß a a5 Zu, 10.20, 11% u 
N reu n depoſſedir en gegen ir keine ere Verpflich⸗ dig vorbereitet. nteroffiziere ndwehr, „Ger. 2. 5 h } 7 
N * oder vo ten 155 ihnen daſſelbe Einkommen 4 3 aus der La 


N 5 welche in inde Standquartier zu d don Breslau, Grundstück Nr. 9 der Mariannenſtr. 
| Sie bob ie al ig fl. de ae geen ner mir. Die pc [Dee e werden aid „ Die 9 9 55 een unter AI U, Stadien, be. ndr enftr, abg. 14,612 Ze, 30, De, 
1 rung das letztere en N e nur jo die oſſizieren, wie den Lieutenan en i 3 über d ei- 5 er e % 

ner des Königs Song zu dem Vertrage erlangen konnte, die for ſie beiten der Ihrer Leitung unterstellten Jünglinge eingeräumt werden, find jol Stadtger. I. Abth. Breslau. Fitabe, abg. 12,004 Zt, 20. Oer. IN, 


den. a 7 1 1 Be” 


itung. 


nur die Frage ſönne aufgeworſen werden, ob die Entſchädigung aus der An⸗ verbrennen.“ Allerdings gäbe es einen nicht mehr außergewöhnlichen 


die Genehmigung der beiden Häufer des Landiags für die denſelben gewäbr⸗ Oceans aufzuſuchen. Die jungen Leute, welche die mittlere Große nicht Ruckers, Glasſckleifermuhle Nr. 132, abg. 1100 Thlr., 18. Dezbr. 11 U., 
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e 3352 | 1 
Ellguth, Bauergut Nr. 11, abg. 2905 Thlr., 16. Dez. 9 U., Kr.⸗Ger. Paris, 29. Nov. Der königlich preußiſche Botſchaftsrath Graf Solms] Anl 101K, neue 95 i Noten 
ER re Bezirk Be ; 1 De Apen . x ee 2 5 ER a un de * 5 cn um eigen Suse a 
? 5 5 i er Ter em „Cou wegen Beleid 5 
Gre a ne rc 4 2 ab. 3097 Thlr., 18. Dez. 11 Uhr, Kreis: |ver rg Metternich i dem, Bernehmen a — en a in 
2. rien⸗Abtpeil. Bunzlau. aris, 29. Nov. „France“ glaubt zu wiſſen, daß di 5 Re . 
Sawade, Kutſcher⸗Nahrung Nr. 47, abg. 1850 Thlr., 13. Dez. 11 Uhr, gierung Angeſichts der Aufregung der Gente in kalen une Berliner Börse vom 29, November 1867. 
Kr.⸗Ger. 1. Abth. Grünberg. tionären Umtriebe den Entſchluß gefaßt hat, einen Theil ihrer Truppen in 
Löwenberg. Haus Nr. 180, abg. 2401 Thlr., 11. Dez. 11 Uhr, Kreis-] Rom oder Civitavecchia fo lange zu belaſſen, als die Umſtände es erfordern Fonds- und Geld-Oeurse. Kisonbahn-Stamm-Astion. 
Gericht 1. Abth. eng ollten. . A100 be. [, Diridends pro 1008 1008, 
da Peng. 9 i DB, abg. 4750 Thlr., 19. Dez. 11 Uhr, n ur 3 iſt — Publication eines politiſchen — — dito 1854, 66. Ela be. — = | jE | 
5 1 Löwenberg. n d edacteur der) i i i E — > 
Gersdorf, Grundſtück Nr. 425, I 1207 Thlr., 19. Dez. 11 Uhr, Kreis⸗ ih NE nn ee e = Dis: 4 —— ‚hs 1 1 
Gericht 1. Abth. Bunzlau. Stockbolm, 29. Nopbr. Der Departements⸗Chef Roos im Finanzmini⸗ dito 41978, ba. Berlin-Görlitz...— j— | 
Jaätſchay, Mühlennahrung Nr. 19, Bauernahrung Nr. 24, Häuglerftelle | ſterium ift zum Generalpoftdirector ernannt worden. Der Premierlieutenant 8 — da. „to Be-Prior] . 15 
Nr. 62, Grundſtac Nr. 101 und Grundſtäck Nr. 97, abg. 12,095 Thlr.] Annerſtedt ift nach Cina beordert, um dort ein fehmwediihsmormegiihes| ai ala ot he l Fegd. Ned. win h 
und reſp. 3280 Thlr., 11. Dez. 11 Uhr, Kr.⸗Ger. 2. Abth. Glogau. Generalconſulat einzurichten. — Nach bier eingelaufenen Berichten aus Hapa: | Staats-Behnidscheine|32; an: [Berlin-Btettin. ..| 8 87% | 
Darmbrunm, yet 111, abg. 1636 Thlr., 12, Dez 11 Uhr, tan bereit hajelit eine Kälte von 30° (Celſius); in Stodholm zeigt das . * Prag Tab.: . 
rer. 1. Abth. Hirschberg. 2 ermomete e. 2 Ee d e Aiden. 
Orunan, Üderfüd Sir. 29, aße 1022 Lit:, 12, De il fr, dr, Oetzi]: Rängen, 28. Arnd Die „Eühbeutihe Riese meet aus Baris:] fee e e | 
1. Abth. Hirſchberg. „Das Conferenzprogramm ſoll in Form italieniiher, von Frankreich appro⸗ & }Posensche...... E = 2 An u 2 
Warmbrunn, Auenhaus Nr. 71, abg. 8045 Thlr., 19. Dez. 11 Uhr, Kr. birter Forderungen aufgeſtellt werden. Dem Papſte würde danach die Herr | 3 d s Tu. (aal Eadeiesb. | 
7 Gericht 1. Abth. Hirſchberg. I ſchaft des Kirchenſtaates verbleiben, die Römer würden jedoch das italie⸗ Sent l 7 . 1 TER CT Due 
S Orumpitüd Mi. 4 . 5300 Ahle, 17. Des. 12 Uhr, Lr Gerict age, Bürgersedt erhalten und Abgrorbneie in das Slorentinr, Parlament | 4 r 
1. Abth. Liegnitz. icken. . B. f. N. * S a 2 
Liegnitz Grundfüd Nr. 182 der Vorſtadt, abg, 7214 Thlr., 17. Dez. 11 Uhr, Brüſſel, 28. Nobbr. In der heutigen Kammerſitzung n der | Seeed 4 fee f. —ů 2 | 3 Ie 
Kr.⸗Ger. I. Abth. Liegnitz. 2 Minifter Rogier eine Interpellation des Deputirten Coomans dahin, daß ebene f 4 — — — 1 
Qauerſeiffen, Bauer: und Kretſchamgut, Nr. 7, abg. 2500 Thlr., 20. Dez. das Miniſterium nicht gegen eine Erneuerung der Beziehungen zu Ju ares CSchlesieche 1 195 1. Sioärschl.Zweb.] 3; | 5 f 
r, Kr. Ger.⸗Commiſſ. Schmiedeberg. wäre. Ei 8. f. N.) Louisd'or 112%, U. TO EK 84% ba. |NOrdb. Fr-Wilh.| 4 3 
Podroſche, Vorwerk und Kretihamgur Nr. 32, abg. 7906 Thlr., 16. Dez. Florenz, 28. Nopbr. Rh einem in der Nähe von Florenz belegenen | Soldkr. 8.94, &. |PotmBkn, — '— — |Oberschl. A, . 1% | 12 
I Uhr, Kr.⸗Ger. 1. Abth. Rothenburg. aufgehobenen Karthaͤuſer⸗Kloſter hat die Polizei deute eine Nachſuchung vor⸗ Ausländische Fonds. 8. . Je | 12 
Priedemoſt, Ganzgärtner-Rahrung Nr. 65, abg. 2570 Thlr., 30. Dez. genommen, welche zu der Entdeckung einer bedeutenden Summe Geldes und | Oeger. Motalliques, . ba. Osstr.-Fr. Bt-B.|5 5 | — 
1 Ubr, Kr.⸗Ger. J. Abth. Glogau. wichtiger Documente führte. Unter letzteren befanden ſich auch Befehle aus] as Net Spei- Taras. a = 18 
Oberau, Grundſtück Nr. 15, abg. 2615 Thlr., 28. Dez. 11 Uhr, Kr.⸗Ger. Rom, worin die Mönche angewieſen werden, abhängig von der Grande s ane 8 dernf .A. — — f 
} I. Abth. 4 5 Chartreuſe zu Grenoble als geheime Geſellſchaft organifirt zu verbleiben.“ dito — — al Ka 
ge — 1 5 und 45, abg. 4000 Thlr., 16. Dez.] Die e wirb fortgeieht — Die 850 hat beute eine 3 3 — | RK 
r, Kr.⸗Ger. 2. . Görlitz. i nis an di i x „B. f. N. Rhein-Nahebahu] — 
eu er 15 Sch. del ar 95, abg. 5125 Thlr., 30. Dez. 11 Uhr, Kreis: Brodamation Paine e Die Armee mil Beschlag belegt. (T. B. f. 0 ‚ic Fa Ban-Ob — Posen. 4 4 9 
ericht 1. Abth. Rothenburg. iſche ‚ 0 en ....| — | 
Neglerungs Bezirk Oppeln ee ee ee eee Ligu. Pfandbr. . arschen-Wienl U — | 
. 4 300 Fl 


Bank- und Industrie-Papiero. 
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0 5 
Neudorf, Beſitzung Nr. 5, abg. 12,808 Thlr., 12. Dez. 11% Uhr, Kr.⸗Ger. Paris, 29. Nob., Nachmittags dito 5 
] 5 5 „29. Nov. 98 à Uhr. Matt und angeboten. Conſols a 

1 von zn 1 Uhr waren 3% Ne Shluß-Eourfe: Bproc. Mente — —2 155 
9 9, 07—68, BI ON galten. 5proc. Rente 46, 75. Oeſterr. Shan. Amerikan. 8i.-Anl... | 
. i Cr „Acti Ei . x iger Bank. 

CCC 
dito 
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Staatsvertrag zwiſchen Preußen für ſich, ſowie im Namen und in Vertre⸗ fe: % x. 
tung von Baiern, Sachſen, Würtemberg, Baden, Heſſen, Sachſen⸗Weimar⸗61 J. Oeſterreichiſche National⸗Anleihe 54%, 5% Metalliques —. Oeſtetr. K R 
Eisenach, Oldenburg, Sachſen⸗Meiningen, Sachſen⸗Koburg⸗Gotha, Sachſen⸗ 5 v ſteuerfr. Anleihe 48%. 4% J Metalliques 417g. Finnländiihe Anleihe —. — 
Altenburg, Braunſchweig, Anhalt, Schwarzburg⸗Sondershauſen, Schwarzdurg⸗ Neue Finnländiſche 4% 1 Pfandbriefe —. 6% Berein. Staaten⸗Anleihe vr. a 


15 Abth. Gleiwitz. 9 bi . 1882 ungeſt. 3% B |Geraer Bank 
Leeobſchütz, a. Weſtungsacker Nr. 261, abg. 363 Thlr., d. Ackerſtück Nr. 92, 5 Rovbr. Mah tür. Schluß⸗Courſe: Conſols 93%.| a Mv Sr gi 8. [Hannoversche . 
abg. 1281 Thlr., 28. Dez. 11 Uhr, Kr.⸗Ger. 1. Abth. Leobſchütz. Iproc. Spanier 35%. Italieniſche Sproc. Rente 46%. Lombarden 13 7, Oöin-Minden...... . 12 8. Gamb. Norda. B. 
Mittel⸗Lagiewnick, Beſißzung Nr. 12d, abg. 42,091 Thlr., 30. Dez. Mericaner 16. 5% Ruſſen 85%, Neue Rufen 84%. Silber 60%. Tür⸗ ai 108" 8 hen Zee 
Riever Bileın, Bauerfelle Mr, Dr nig. 5943 Mir, 17. De. 11 Uhr, Da tn ar 2 Minas. . dito ee 
ö > 0 5 3 remen, 29. Nov., . en Disc on =: Sone n 
Kr.⸗Ger. 1, Abth. Rybnik. 4 auf 4 Pt. berabgelebt. ie Bremer Bank ha on a 2 — Bank... 
Das 116. Stück der Gejeg:Sammlung enthält unter Nr. 6907 den M., 29. No e 45. G — Pier Bauk 
.. 4187 * 
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Rudolſtadt, Waldeck und Pyrmont, Reuß älterer Linie, Reuß 2 Linie, 1882 75. Oeſterreich. Bank⸗Antbeile 671. Deſterr. Credil⸗Actien 180. — 
Schaumburg⸗Lippe und Lippe, einerſeits, und Oeſterreich für ſich, ſowie im] Darmſtädter Bank⸗Actien k Nahebahn —, Meininger Credit: | Naschl. Zwelgb. L. Ok — Com,-Anth, 
Namen und in Vertretung von Lichlenſtein, andererſeits, betreffend das Aus Actien 89%. Oeſterr.⸗Franz.⸗Staatsbahn 240. Oeſterreich. Glifabetbbahn | Odersehles, A. ..... — A. 
ſcheiden des Kaiſerthums Oeſterreichs und des Fürſtenthums Lichtenſtein aus 114. Bohmiſche W n —. Ludwigshafen⸗Berbach 152%. Heſſiſch⸗ S 2 ” 
dem deutſchen Münzverein, vom 13. Juni 1867; unter Nr. 6908 das Statut | Ludwigsbahn —. Darmſtädter Zettelbank 245. Kurheſſiſche Looſe 55 2 . 1 . Moldauer Läs,-B 
der Wieſengenoſſenſchaft des unteren Wambachthales im Kreiſe Neuwied:] Baieriſche Wrämien» Anleihe 98%. Neue Badiſche Prämien⸗Anleihe 95%. Ao . 8. a 
vom 5. October 1867; unter Nr. 6909 das Privilegium wegen Emiſſion auf | Badiſche Looſe 51. 1854er Looſe 62%, 1860er Looſe 70%. 1864er Looſe — * 628 B. 
den Inhaber lautender Prioritäts⸗Obligationen dritter Serie der Aachen⸗ 7576. Neue Spanier —. Des Bußtages wegen keine Börſe. Effecten⸗So⸗ Ot ensn. 55 be. u G. 
Maſtrichter Eiſenbahngeſellſchaſt im Betrage von neunhundert Zaufend |cietät. Feſt schließend. Oost. südl. Bi-B. % fi d. fegen Büt] u 10 
Thalern, vom 8. October 1867; unter Nr. 6910 die Beſtätigungs⸗ Wien, 29. November. [Abendbörſe.] Credit⸗Actien 183, 60. Nord-] Abel: m. Bt gar» les N. 
. be — eine . 9 —. * * — Dei 1 — 5 En Ba 0% 8 Looſe — 800 * Beh 70 DD = 8 = —— 
enbahn aft, vom 14, Octo ; und un . e e „ Ftanz⸗Joſephs⸗ n . 5 . ’ Berlin, 29. Nobember, eizen loco 88—106 2 
Fee „betreffend die allerhöchſte Genehmigung des von der Bergbaur ier 204, 00, N. oleonsv’or 9, 63%.I Moggen loco 76—80pfd. 74 —76% Thlr. ab au 1 nad) 


er . es An —, 
1 eſellſchaft „Holland“ zu Wattenſcheid im Regierungsbezirk Arnsberg bes Lombarden 167, 50. Ungar. Credit⸗Actien —, . Blau. loco 10% Thlr. Br. — Spiritus loco ohne 8 % 
4 i des amburg, 29. November, Nachm. 2 Ubr 30 Min. Valuten begehrt. a aß 2 
per ſchle enen dritten Statutnachtrages wegen Abänderung und Ergänzung 0 418 5 che Staatsbahn 509. Italieniſche Rente 45%. A. Ele bes, Mc T, Thlr, ben., Nov., Dez. u. Dez, Jan 2010 
350 bez., 


r titel8 20 des Statuts, vom 30. October 1867. rr. franz ; 
g 1 A Has 12. Ein? des Bundes⸗Geſetzblattes des norddeutſchen 90 — 7 1 Manche dd. Dede b ce 6 Seeg 18 — — ! Al ba, Mais 
halt unter Nr. 26 das Geſetz, betreffend die Feſtſtellung des Haushalts⸗Eta ational⸗Anleihe 56. Oeſterreich. Credit⸗ „ „Oeſterreich. 1 j 
a norddeutſchen Bundes für das Jahr 1 Vom 30. October 1867, und Looſe 69%. Vereinsbank 110%. Norddeutſche Bank 118%. Rbeiniſche Bahr „„. en Role hie 1 Satan | 


/ unter Nr. 27 die Verordnung, betreffend die Feſtſtellung des Etats der Mili⸗ 118%. Nordbahn 96. Altona⸗Kiel 129. unländ. Anleihe 81, 1864er 
tärverwaltung des norddeutſchen Bundes für 225 Jahr 1868. Vom 21. No- Ruff. Prämien⸗ Anleihe 95%. 1866er Aufl. Brämten-Anleihe 90. proc. ne, en wenig beachtet, pr. 84 Pfund ſchleſiſcher weißer 104 bis 
—r e ̃ . ̃Ü⁰mæꝗ. ̃œů—— pp nee: 1-18 Opr, Tinte Gorte2 8 Cor. ,,,. 
Telegraphiſche Witterungsberichte vom 29. November. Welzen auf Termine ſehr flau, per Novbr. 5400 Pfd. Netto 172% Banko⸗ Ta 3 3 5 — Notiz 
2 W. thaler Br. 172 Gld., per Novbr.⸗Dezbr. 168 Br., 167 Gl, Roggen ab weiße 65 67 Sgr., feinfte Sorte aber Rot be. u Daferin e Sgr. 
1 Baromet. Therm. Rd, Allgemeine etersburg ſebr begehrt, 1—2 Thlr. höher, pr. November 5000 Pfd. Brutto]. ef — er in fefter Haltung, pr. 
NV Ort. ariſer Richtung und 135 B 30 Pfd. 36—37 Sgr., feinſte Sorte über Notiz bezahlt. Erbſen vernach⸗ 
ae Ai Reaum. a Himmels⸗Anſicht. 137 Br. u. Gld., pr. November⸗Dezember r. u. Gd. Hafer unbe⸗ laſig. — Wicken obne Zufubr, pr. 90 Pfund, 56 bis 60 S 
| —.— — acktet. RUbDI flau, Ivco 22%, pr. Mai 23%. Spiritus zu 29% ange, Helinaten vernahläfigt. — Lupinen in r a 
6 Memel 330,7 | 18 NW., Sturm. Trübe. boten, ohne Kaufluſt. Kaffee ruhig. gelbe 46—50 blaue 48-47 Sgr. — Bohnen ſchwach b 2 
ü 7 Königsberg 332,4 1,3 NW., f. ſtark. ] Wollig. Liverpool, 29. November, Mittags. Baumwolle: 10,000 Ballen Umſatz. 30 Bid. 85.—100 8 — kei n flau. — Rap stucen f pr. 
6 Stettin 837,0 % [NW, mäßig. . 7 . Unverändert. Wodenumjag: 57,450, 146 Grvort verkauft 7320, wirlich 64 bis 67 Sor. pr. Ent 9 den gefragt, 
ES Ratibor 329,9 | 1,4 W., ſtark. edeckt. erportirt 11,120, Conſum 47,000, Vorrath 469,000 Ballen. New⸗Orleans 7%. gr. pr. Ser er S Seh. pr. Sab 50 fd. Brute 
E Manſter 338,1 30 SW,, ſchwach. Trübe. Georgia 7%. Fair Dhollerah 6%. Middling fair Dhollerah 5%. Goode r. Sl. *. Sag 2 B 
1 — Trier 336, 1,3 „ſchwach. Trübe, neblig. middling Dbollerah 5%, Bengal 4%. Good fair Bengal 5%._ Fine Ben: | Weißer Weizen .... 103—112—115 Schlag⸗Leinſaat .. 180194203 
) — Flensburg 338,3 1,5 NW., mäßig. ollen. gal —. New Ale Domra ** Fair Oomra —. Good fair Oomra 6% — Weizen . Babe . 190 —195206 
M aris — — — — ernam —. Egyptian —. Smyrna — r — Winter⸗Rübſen —— 34 
i . aparanda 334,9 |—158 [N., ſchwach. Bedeckt. 1 Antwerpen, 29. Nobbr., Nach. 2 Uhr 30 Min. [Petroleum⸗Markt.] J Ger fte 56-6167 Sommer⸗Rübſen.. . 160—170—180 
— Helſingfors — — — — 1 Ruhig. Raffin. Type weiß, loco 45—45% bez. u. Br., pr.] Hafer. 36—37—38 Leindotter +»... 160—170—176 
5 — Petersburg — — — — obbr. 45 bez., pr. Dezember 44 ½ bez., pr. Januar 45% Br. n 7477-80 
Moskau — — — — Paris, 25. Novbr., Nachmitt. Rübdl pr. Novbr. 93, 50, pr. Nobbrs| Kleeſaat wenig Umſatz, rothe in feſter Haltung, 13%, 144 —15% Thlt. 
Stockholm 334,0 —4,0 [N., mäßig. Bedeckt.“) Dezember 93, 50, pr. Januar⸗April 93, 50. Mehl pr. November 92, 75, pr. Etr., weiße ohne Angebot, 19 —20 Thlr. Br, Etr,, hochfein über Notiz, 
92 — Skudesnäs 339,3 0% [N., ſchwach. [Schnee. pr. * 15 2 S * 2 2 * 62, m (Anfenatbeiät) — 45 Kon 9 en ieh 1 & 
: ondon, 29. November, Mittags. reidemarkt. (Anfangsbericht. artoffeln vr. Sa id. „Metze 14 — 5 
K ) Geſtern Abend WRW. Maxim. 11,8. Minim. —4, 0. ee af ren jet ge ede N 1 0 51 e " gr 
j Meteorologi 2 1 afer 27, uarters. Guter engliſcher Weizen unverändert, fremder nur 
} giſche Beobacht ungen Detailumſatz. Gerſte feſter. Hafer lebhafter und feſter. J n fe ef t e. 


Wind⸗ London, 29. Nov., Nachm. 2 U. 30 M. Getreidemarkt (Schlußbericht). 
. - Sarg Better Geſammt⸗Zufuhren feit vergangenem Montag: Weizen 20,870, Gerſte 6180, 8 
6 ö Dale: > eg mon ana Jag Bun men 2 ge sen 
r h „Ab. 5 — . an fremdem Weizen ſehr beſchränkter Umſatz. Gerſte ruhig, Malzgerſte geftag« | . e 
ö Yon 6 M. Mg. 880 55 | 908 0 | Helle, dei ter zu höchſten Preijen. Safer fefter, gute Nachfrage. — Kaltes Wetter. 5 8 Für das mittlere Jugendalter beider Geſchlechter: 

5 —— 4 e Amſterdam, 29. November, Nachm. 4 Uhr 15 Min. Getreidemar t Schoppe, A Heinrich und Marie. Bearbeitet vom 

Breslau, 30. Nov. [Waſ Ei Do 155.78. U.⸗P. 1 F. 10 3. ee 6 * = nl 75 1%, gr 22 2 Dr Merget . 

g 11. Raps pr. Nove . r. No r⸗Dezember 35%, Ein Mä g 
e, - ar * 
ner Hermann Kletk Für Aa e 


N in Pariſer Linien, die Tempera- Kemper 
tur der Luft nach Reaumur. rometer. ratur, 


p ei aaa eier 


hi Se Barometerfiand bel 0 "| 8x Luft» 
ihnachtstisch 1867. 
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f pr. Mai 37% 
b Telegraphiſche Depeſchen i be ae 
aus dem 20 Berlin, 29. Nov. Die heutige Stimmung müſſen wir als et vas abge⸗ Cosmar, 1. nppe 8 or ni 


olffihen Telegraphen⸗Bureau. z . bezeichnen, aber nur zum Theil die Schwierigkeiten, welchen das Con⸗ en 
einere n 2 


Königsberg, 29. Nov. Bei der heut hier ſtattgefundenen Nachwahl] ſerenz⸗Project nach übereinſtimmenden Mittheilungen der Preſſe begegnet, . 5 
num Abgeordnetenhauſe wurde v. Saucken⸗Tarputſchen mit 334 Stimmen dafür 9 e während mehr wobl noch die durch Die etzte Thalheim, L. Büchlein Kunterbunt. 
gegen Landratd Kuhn gewählt, welcher 276 Stimmen erzielt. Steigerung erzeugte Realifattonaluft Anerbietungen hervorgerufen haben mag. P Pale Kindermund. 
5 Kiel, 29, Nov. Auf Verfügung der königl. Staatsanwaltſchaft ift die Der Speculationsmarkt war übrigens in Folge von Dedungen nicht allein |: — - in allen Buchbhandl 
beutige „Kieler Zeitung“ wegen einer Berliner Correſpondenz, betreffend die rege, ſondern auch der Coursſtand der bieriu zäblenden Devlſen, mit Aus]: Vorräte & Kom ungen Breslau's, größeres * 
W 5 des Abgeordnetenhauſes über den Lasker ſchen Antrag con: Pose von Amerikanern, welche 2 1 ar 1 5 böser als geſtern. 1 halt Jose en pP» [4889] 
cirt worden. a as gilt ſowohl von dfterr. Credit, wie von ital. Rente, Franzoſen und Lom ee eb at 
. München, 29. Nos. Der Ausſchuß der Abgeordnetenkammer für das bazben. Ene le und intenfine Baiſſe machte ſich — bei Böhm, ee ee 
M Wehrgeſetz hat feine Sitzungen wieder aufgenommen, nachdem die Regierung | Weſtbahn geltend, die den Cours nahezu auf das Niveau von vorgeſtern zu⸗ Soeben erhalten wir: . 
einen neuen Vorſchlag für den Modus des Aushebungsgeſchäftes gemacht, rüdwarf, nachdem man anfangs noch zu 63% gehandelt hat. Eiſenbabnen trieth 3 der neueſten Ent⸗ 
und der Referent des Ausſchuſſes den Bericht über denſelben bereits | waren gut behauptet und nicht unbelebt. Berg. gaben etwas nach, Oberſchle⸗ S2 Or 9 Rechtsgrundſätze cheidungen des 
0 vollendet hat. ſche hielten ſich faſt unverändert, Rhein. bedangen etwas mehr, eben ſo Ham⸗ Kgl. Ober⸗Tribunals. Band V. 5 8 2. % Sgr. 


. . . 8. „ “ i 2 1 Mi * Y - 
55 Florenz, 29. Norbr., Abends. Die „Italie“ dementirt die Nach: burger und Kotterd., Köln⸗Mind. blieben feſt „aerbortreiennes Intereſſe — A. Gosohorsky’s Buchhdlg. (L, F. Maske). 
—ʒ—— —— — — ——. —— 


dangen Coſeler und Rbein⸗Nahe etwas mehr, letztere in fie ſpekel hahn 
. N 1 derufer⸗ 
Umbrien ſtammenden Gefangenen auszuliefern, da dieſe Provinzen früher erzielten höhere Courſe bei guter Beachtung ſeitens der See bebe 
dem Kirchenſtaate zugebörten. Wiener waren auf die Annahme, daß im Januar eine neue Gmiſſion nac 
Luxemburg, 29. Nobbr. Der König⸗Großherzog hat die erbetene ſieze, ausgehoten. Von den öſterr. Anlehen gaben einzelne undedeute g nun’ 
8 Denillien des Minifteriums_ abgelehnt. ruſſiſche varürten kaum. Poln. 1 waren 1b h nicht ſelten 
N 


Buchwald & Georgi, 


Photograpbiſches Atelier, 


2! Ohlauer Stadtgraben 21 


n kleineren Summen, 


Miniftertums des Auswärtigen mit 73 gegen 6 Stimmen an. etwas über Notiz, um. Coburger und Deſſauer 2 5 
1 wir 29. Nopbr. Im dem Proeeſſe ber Fabrikanten segen die Stadt ſich niedriger. Kozlow⸗Woroneſch und Rechte-Dverslfer. e Fonds mg zwiſchen Bahnhofs⸗ und Vorwerksſtraße, 
klägeriſten nönlepenbeiten der Octroi⸗Frage bat beute das Gericht gegen die wie manche andere Priorität fanden gute Frage. Preuß on mäßig empfehlen ſich beften®. (4157] 
Saar Lee Dee e 155 beicht und > ber ‚einas ai 7 8 1 1 8 
Are 1 * ation über die röm age. ach] kaner pro u ezember = „pro ult, AZ, N 
Eröffnung der Discuffion na zuerſt der Inkerpellant Varo "Dupi Aauldalbons⸗Courſe: Ital. 46 3 Credit 77 bez., 1860er Looſe 70%’ Verantwortlicher Redacteur: Dr, Stein. 


Dun zur Beprinbung der Mee Sovann sprach Gardine Bonneofe, |Galisier 86, Beftbahn 63, Frangofen 187%, Sombarden 95, Ruf), Prämien: Drud bon Graf, Barth und Comp. (8. Friedrich in Breslau - 
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